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Kr. 258. Post-ZeitnngSlistc 849. Karlsruhe , Sonntag den 4. November 1900 . Telephon -Nr. 86. 16. Jahrgang .

Die heutige Nummer 288 umfaßt tu der
MittagauSgube eiu 1. und 2 . Blatt , zusammeu
LU Seite » ; in der Abendausgabe 8 Seiten , incl . Nntcr -
haltnngSblatt Nr . 84 und de» Brrloosungslisteu
Rr . 4 » uud 4 « ; im Ganze »

Das Unterhaltungsblatt enthält :
»Rach zwanzig Jahren". Erzählung von Jda Frick. — „Wie

Freiherr von Ketteler ermordet wurde". — „Räthselecke ".

Badische Chronik .
X Keideköeeg, 2. Nov. Das telegraphisch gemeldete Groß¬

feuer . welches ein Rückgebäude und die Werkstätte des Zimmer¬
meisters Alois Beth (Bergheimerstraße 45). solvie dessen bedeutende
Holzvorräthe vernichtete, soll nach den Aussagen eines Dienstmädchens
im Kesselhaus, in welchem elektrisches Licht erzeugt wurde , nach anderen
Aussagen im 2. Stdck entstanden sein . Der Eigenthnmerist versichert.
Nur mit Mühe konnten die Bewohner das nackte Ldbcn retten . In
den unteren Räumen des mit seinem Inhalt total niedergebrannten
Werkstättegebäudes standen eine Dampf- und Dynamomaschine ,
Hebel-, Bohr- und Fraismaschiuen , Bandsägen nsw . . im zweiten
Stock die Schrcinerwerkstätte mit etwa 20 Hobelbänken . Der
Schaden wird ilach den Berichten der hiesigen Blätter nicht auf
60000 M„ sondern nur auf 20000 bis 25000 M . beziffert.

* Heidelberg , 3. Nov. Zum Eisenbahnunglück .
Die in auswärtigen Blättern verbreitete Nachsicht, daß ExpeÄ:-
tionSgehilfe Weipert keinen Besuch irr der Untersuchungshaft empfan¬
gen dürfe, ist dem „H. Tgbl. " zufolge unrichtig. — Den im akadem¬
ischen Krankenhaus in ärztlicher Behandlung befindlichen Opfern
der Eisenbahnkatastrophe geht cs den Umständen entsprechend gut.
Es darf als sicher angenommen werden ,

'haß fveitere Todesfälle nicht
mehr Vorkommen.

r Iess <t. ü . , 2 . Nov. Unter einigen hiesigen Burschen kam
es gestern Abend halb 8 Uhr zu Thätlichkeiten , in deren Verlauf ein
hiesiger Blechnergeselle 2 Stiche in den Rücken erhielt , die die Lunge
verletzt haben sollen . Der Gestochene schwebt in Lebensgefahr . Als
Thäter wurde der 17jährige Kanfmannslehrling Carl Lehmann
vom Zinken Nenhansen gleich festgenommen und heute früh nach
Gengenbach abgeführt . — Im nahen Unt er h armerSbach er¬
hängte sich gestern Abend der in den 40er Jahren stehende Tag¬
löhner Göhrmg mittels eines Strickes an die Thürfalle. Der
Selbstmörder hiuterläßt eine Wittwe und 6 unmündige Kinder .

D ZSadeuweiter , 2. Nov. Der Erbgroßherzog und die
Erbgroß Herzogin sind heute Abend 5 Uhr hier abgereist nach
Schloß Hohenburg , wo am Montag der Geburtstag der Erb -
großherzogt » Hilda gefeiert werden soll bei deren Eltern , den
Großherzogliche» Herrschaften von Luxemburg .

* Dormueschingen. Herr Laudwirth David Speck in Hai¬
ti n g e n feierte jüngst sein« diamantene Hochzeit. Das noch
rüstige Jabelpaar erhielt von Sr . Durchlaucht dem Fürsten zu
Fürstrnberg ein Geschenk von 100 Mk. An 'der Feier bethetligten
sich, lt. „ D. W." , auch die 2 Zeugen , welche vor 60 Jahren das Paar
zum Traualtar begleiteten. Mit dom Jubelpaar zusammen zählen
diese 332 Jahre.

O Shrsverg (A. Schönau ) , 2. Nov . Don einem hiesigen Bürger
und Landwirth wurde vor geraumer Zeit ein für Kenner und Münz¬
sammler intereffanter Fund gemacht. Derselbe besteht in einer

Kupfermünze von der Größe eines Zweimarkstückes . Auf der Vorder¬

seite trägt dieselbe das Bildniß Franz I . d. Gr . , dessen Haupt mit
einem Lorbeerkranz geschmückt ist . Darüber die Aufschrift : Franc ,
D. Gr . I S. A . GE. 1EH . REX . Die Rückseite der Münze ziert eiu

vielverschlnngenes Wavpen »nt der Inschrift : EM KKEVZEK . 1760 H .
Der Rand ist mit einem Eichenlanbkranz verziert .

* Engen , 1 . Nov . Wie der „ Heg. Erz .
" hört , kann der hiesige

K i r ch t b u r m »N e u b a u nicht nach den seiner Zeit hier cmsgelegten
Plänen ausgeführt werden . Der projekrirte Ausbau wäre , wie bekannt ,
aus ca . 40 000 Ji zu sichen gekommen; von diesem Betrag hätten ca.

000 dU aus Beiträgen der Kirchenspielsonds aufgebracht irrfb der Rest
durch die örtliche Kirchensteuer gedeckt werden sollen. Nun hat aber die
obere Kirchenbehörde die Genehmigung zur Beitragsleistung seitens der
Fonds verweigert mit dem Hinweis , daß die Fonds durch Gewährung
der geplanten Beiträge zu sehr geschwächt würden und -darnach nicht mehr
im Stande wären , die laufenden Ausgaben ans ihren Erträgnissen zu be¬
streiten . Die Kosten für den Kirchihurm -Noubau müssen demnach ganz
aus den Erträgnissen der örtlichen Kirchensteuer bestritten werden ; die
Aufbringung eines Betrages vrm 40 000 M ginge aber über die -Le-ist-
ungsfäbigke . t der Kirchenspielsgemeind « hinaus , und so -muß denn das
erste Projekt , dessen architektonische Schönheit allgemein Beifall gefunden
hatte , fallen gelassen und ein wesentlich billigerer Plan ausgearbeitet wer¬
ben. Bor 'Einführung der Kirchensteuer wären für den Bau keine
anderen Mittel , als die Beiträge aus den Fonds zur B -erfitgu -irtz gestanden ,
jetzt brauchen -diese gar nichts leisten ! — Als ein« noch nie dagewesene
Seltenheit wurde idem „Heg. Erz .

" gestern von Eige -ltingen ein Büschel
nreterho-he grüne Gerste nM ehren -mit schönem Körneranfatz über¬
bracht . Nur wenig « Wochen schönes Wetter fehlen und man könnte wahr¬
haftig zum zweiten Mal « ernten !

* Gailingen (21 . Konstanz ) , 2 . Nov . Vor einigen Tagen kam
der Taglöhncr I . Meyer hier Mm Traubenauspressen in Folge
eines Fehltritts zu Fall und erlitt so schwere Versetzungen , daß
er starb .

Nns de « Nachbarländern .
* Echlettstadt , 2. Nov. Infolge eines Wirthshausstreites

wurde heute Nacht ein junger Mensch meuchlings erstochen .
Er hatte in einer Wirthschaft Streit bekommen, der sich auf 'der
Straße fortsetzte. Hier überfiel ihn der Sohn seines Gegners , ein
erst Igjähriger Metzgerbursche von hinten und brachte ihm mit einem
Schlachtmeffer -einen derartigen Stich im Rücken 'bei , daß er sofort
zusammcnbrach und in wenigen Augenblicken eine Leiche iöar. Der
Thäter und alle an dem Streit -bÄheil'igten Personen sind lt . Str .
P . verhaktet .

* Sulz (Oberelsaß ) , 2. Nov. Ein aufregender Vor¬
fall spielte sich am heutigen Allerseelentage auf dem Fried¬
hof e ab. Der 58 Jahre alte Weinreber hat sich auf dem Grabe
seiner Frau erschossen . Vor seinem Gange nach dem Friedhöfe
kehrte er noch in einer Wirthschaft ein , trank dort ein Glas Wein
und ließ sich von der Wirt-Hin eine Postkarte an seine in Belfort
lebende Tochter mit einem letzten Gruß schreiben. Darauf begab
er sich zu dem Grab seiner Frau, betete laut und rief den Worüber¬
gehenden zu , dies nicht zu beachten, sie würden gleich mehr hören.
Nach diesen Worten zog er seinen Revolver uiid schoß sich zwei
Schüsse in die Schläfen, so'paß er sofort t-odt auf das Grab
niederfiel . Str . P.

* Mnhig, 2 . Nov . Durch eine Dynamitexplosion
g e t ö d t e t wurde nach den „N . Nachr ." der bei 'den Sprengungen
auf der Veste Kaiser Wilhelm II . beschäftigte Arbeiter Ulrich von
Still . Er hat die Patrone noch in den Händen, als sie platzte . Die
Wirkung war schrecklich: beide Hände wurden ihm abgerissen und

der Mann auch sonst noch stark verstümmelt . Der Tod trat sofort
ein. Der Verunglückte, ein braver und fleißiger Mann, war ver-
heirathet und Vater von 6 Kindern.

Aus der Residenz .
Karlsruhe . 3 . November .

X Vorlage an den Bürgerausschutz . Der Stckdtvath bean¬
tragt : unterm 211

'
MMrs TfT Mdger -auSschuß möge seine Zustimmung

dazu -geben , daß die Gleisanlagen südlich und östlich des -S ü d -
bt de ns des DH e i nhak e n s mkk einem aus Unlehensmitteln zu
deckknben^

Wfwand von 50100 Mark ausgeführt werden . Bekanntlich
hat der -Dürgerausschuß an -der Krdditforderung des 'Stadtvaths für den
Ausbau des Rhemhafens in Höhe von 1,752 547 M , unterm 29 . Juni ds .
Js . . im Einverftändniß mit dem Stadtrath 276,600 Mark abgosetzt, vir
alle Beträge für Arbeiten und Anschaf fangen , deren Bornahm « erst für
einen spätere :, Zeitpunkt in Aussicht genommen war , darunter 176 000 cH
für künftig erforderliche Wog« , Gleis - -Mid Entwässerungsamkagen , und
unterm 10 . Septeniber von letzterem Betrag -auf Antmg des Stadtmths
für «die sofortige Herstellung der Straße u-m -das «Südbeckm des Rhein -
hafens -und Wetterführung der Kanalisation 83 000 dH bewilligt , weil oie
spätere Ausführung dieser Arbeiten bedeutende Mehrkosten verursacht
bätte . -Achn-lich liegen , -wie in der -Begründung des -ANtnages ausgeführt
wird , -Nach Mit -theilnng des Grohh . Herrn Bahnbau -Jnfpekiors die Ver¬
hältnisse der Gleisanlagen -südlich und östlich des SWbeckens . Derselbe
macht geltend , «daß die Gleisanlagen am Süd -Ufer des «MSttslbeckens
nahezu fertiggestellt sind , am Nord -Ufer dieses Beckens nur zum , geringen
Theil ausgcfllhrt werden können, weil sonst der 58« der Werft -Halle ge¬
stört «wird , an , Novdnfer -des «Südbeckens dagegen die Auffüllung und
Pflasterung der Böschung noch nicht vollendet ist und ideshalb hier z . Zt .
keine Gleite gelegt lwerden können. Unter diesen Umständen müßten die
Arbeiten eingestellt werden . Bei einer Unterbrechung der Avbsiten und
dem hierbei bedwgtM Avbeiterwechsel könne eine -betriebsfertige Herstell¬
ung der Gleise am R -homhafen bis zum kommenden Frühjahr , !dom Zeit¬
punkt -der Inbetriebnahme des Hafens , in Anbetwcht der kurz« , Zeit und
des bevorstehenden Winters nicht zugesichert -werden und «ine spätere Aus¬
führung dieser «Arbaiten werde « ine Erhöhung der Kosten verursachen ,
da mir der z . Zt . am Hafen a -rbeiiendm tüchtigen Dahnarbsiterpartre - ein
günstiger Be '. trag abgeschlossen ist . Zur BermÄdung dieser Mißstände
schlügt der Herr Bahnbau -Jnspektor -die sofortige AusfühMNg der Gleise
südlich oder östlich des Südbeckens vor , weil jetzt nur an diesen gearbeitet
werden kann . Der Städtrath kann unter BerückstchtiWng dieser Ver¬
hältnisse und des Umstandes , daß eine bedeutende Gesellschaft einen Platz
am -Süd -User de? -Südbeckens miethen wird und deshalb ein T «hei>l der
oben-bezeichneten Gleisanlagen bis zum «Frühjahr «doch fertiggestellt fein
muß , nur empfehlen , die Gleisanlagen sitdlich und östlich des Südbeckens
alsbald ausführen -zu lassen. Der von 'den früher abgefetzten 176,600 <M
nunmehr verbleibende Rest von 43 500 dH dürfte zur Bestreitung der
Kosten der Beleuchtnngs - und WasserversorguNgssAnlagen im südlichen
Hafentheil auSreichen. Hierüber wird dem Büvgera -uSschuß s. Zf . be¬
sondere Vorlage unterbreitet werden.

" '

Schiedsgericht . Tagesordnungder öffenMchetn Sitzung des
Schiedsgerichts für den 8. Bezitk de'r Tiefbau-berufsgenoffenschnft
zu Karlsruhe (Sitzungssaal : Erdprinzcnstvaße 7) am Montag, den
5. November 1900, Vormittags 9 Uhr . Zur Vedhandlunig kommt
die Berufung : 1. des Heinrich Steiner , Worms, 2. der Hrnder -
bliebenen des F . L. Boesch , Erle'nbach , 3 . des Domeniko Cafagrande ,
Belluno, 4. 'des Pietro Santagiugliano , Vallio , 5. des Wiktor Gletz ,
Hagenau, 6 . des Peter Diehm III ., Rimbach, 7. des Otto Erdreich,
Straßburg -Neüdorf, 8. des Johann Gaßmann, Schlerchctl , 9. des
Josef Jung , Str -aßburg, 10 . des Kaspar Heinz, Sandbach , 11. des
Joh . Hcinr. Bohland,

-Straßburg , 12 . des Wklhel-m Schneider^
Straßburg .

Das Gebot der Ufficht .
Roman von N i n a M e y k e.

(Nachdruck verboten.)
<112 . Forlselning .)

„Sie waren also wirklich um meinen arnien Onkel besorgt . Herr
Maximowitsch ? Soviel Thriluahme sollte man bei Ihnen gar nicht
voraussetzen!" bemerkte Prinzessin Lia weiter.

„Weshalb nicht?"
Sie zuckte die Achseln, bog in einen Nebenweg und suchte ihr

Gesicht mit den, an ihrem Gürtel befestigten Fächer gegen die sie
hier voll treffessde Sonne zu schützen , sodaß die Züge desselben
ihm verhüllt blieben.

„Es hat nicht den Anschein"
, erwiderte sie kurz und schien es

bei dieser Erklärung bleiben lassen zu wollen, denn schweigend, mit
etwas vorgrneigtem Kopf , schritt sie eine Weil« neben ihm her .

„Weshalb ließen Sie sich ergentkich heute Nachmittag nicht
blicken ?" fragte sie dann plötzlich, ließ den Fächer sinken und blickte
gerade zu ihm auf, während um ihre Lippen ein verstecktes , ironisches
Lächeln zuckte. „Wenn Sie meinen Rath befolgt und in -der Gesell¬
schaft erschienen wären, würden Sie Brelofe nicht so langweilig
finden, wie in eben diesem Augenblicke!

"
Ein Ausdruck von Staunen malte sich in seinen Zügen, flüchtig

sah er zu ihr hinüber und strich sich das Haar auS «der Stirn , setzte
den Hut auf und blickte dann ernst gerade vor sich hinein in -den
flimmernden Sonnenschein , der ihre beiden Gestalten umfloß und
umwob und hinter ihnen 'her tauge, leicht bewegte Schatten auf den
Weg zeichnete .

„Ich finde es in Bieloje nichts weniger als langweilig !" er¬
widerte er einfach.

„So ? Ich glaubte ! — Aber Gre haben meine Frage nach
nicht beantwortet, weshalb blieben Sie heute Nachmittag un-
fichtbrr ?"

^ jch hatte Briefe zu schreiben, und —"

„Allerdings ein unaufschiebbares Geschäft , welches zu keiner
anderen Zeit erledigt werden konnte!" spottete sie, „Aber Sie voll¬
endeten nicht, was sollte diesem „Und "

, mit dem Sie Ihre Er¬
klärung ab'brcchen, folgen?"

„Und fand, daß meine Anwesenheit in jenein Augenblicke durch¬
aus unnöthig sei ! " vollendete er ruhig.

„ Ah ! — Nun natürlich , vermißt hat Sie . glaube ich , niemand,
Sie haben sich allenfalls selbst eines Vergnügens beraubt ! " ent -
gegnete sie kühl.

„ Eines Vergnügens ? Wohl möglich! Welcher Art war das¬
selbe übrigens?"

„Sie härten die Bekanntschaft einer sehr schönen Fvau ge¬
macht, die sich , -gleich Ihnen , auf Bieloje langweilt , und dabei Ge¬
legenheit gefunden , sich und ihr diese Langweile zu verkürzen ! "

„Allerdings , «in unerhörtes Versäumnitz ! " entgegnete er in
einem Ton , aus dem man- nicht recht schließen konnte , ob er sich
luftig wachte, oder ob es ihm ernst mit diesen Worten war ; es
klang balb wie das Eine und halb wie das Andere, und unter dem
breitrandigrn Strohhut hervor blickten se 'ine Augen beharrlich in den
Sonnenschein . „ Doch , Verzeihung , Prinzessin, ich bare nun zum
zweiten Male von Ihren Lippen -das Wort „Langeweile" und möchte
mrr deshalb eine Frage erlauben . Warum nehmen Sie an, 'daß ich
mich auf Bieloje langweile ? Glauben Sie vielleicht von sich auf
anoere schließen zu dürfen ?"

„Von mir ?" Sie blickte ihn groß an , „ ich langweile mich nie¬
mals, am allerwenigsten aber auf Bieloje !"

„Von mir glaube ich das Gleiche behaupten zu können, " be¬
merkte er mit einem Anfluge von Lächeln, „umsomehr also wundert
mich die wietder-holt gehörte Voraussetzung , als stände ich in in¬
timerem Verkehr mit dieser grauen Dame. Soviel ich mich er¬
innere , -habe ich -mich Ihnen gegenüber Niemals über Langeweile
beklagt !"

„ Nein , allerdings ! Vielleicht jedoch bot sich Ihnen nur nicht
die paffende Gelegenheit dazu, oder vielleicht sehen Sie eiu. daß so
etwas überhaupt keinen Zweck gehäbt hätte, deshalb also zogen Sie

es vor , nachdem Sie das Terrain genügend sondirt hatten , einen
Ort , der Ihnen so wenig ÄlbWechselung bot, kurzweg zu verlassen!"

„Ach so, nun verstehe ich !" unterbrach er sie untd lüftete den
Hut , als wäre ibn! die Stirn unter demselben zu heiß geworden.
„ Sie wissen also bereits ! Und einen so — kindischen Grund
schieben Sie, Prinzessin , meinem Scheiden unter ? Fiel es Ihnen
denn garnicht rin , daß die Veranlassung zu demsel-ben auch ernster
Natur sein könne ?"

„Nein , auch nicht « inen Augenblick lang ! " erwiderte sie trotzig.
„Ich weiß ,

-daß es dein Onkel nicht d̂avcruf ankommt , Ihr Gehalt
zu vergrößern, wenn —"

doch er ließ sie nicht vollenden , svnidern
unterbracl: sie mit einer ungeduldigen Haudbewegung mitten im
«Satz. Ihn empörte es , daß auch sie ihn der Geldgier beschuldigte ,
und diese

'
Bescbuldigung sogar ohne Hehl aussprach, als wäre es

ganz unmöglich , seiner HaMun-gsweise eine andere Triebfeder
unterzuschieben .

„Bitte, Prinzessin," sagt« er stehen bleibend und ihr gera'de mit
einem stolzen Blick in die Augen seheüd , „berühren nicht auch Sir
diese leidig « Gehalt-frage und glauben Sie mir auch ohne viel
Worte und ohne weitere Anführung näherer Beweise , daß -ich, ^ hr
wenig materiell bin und dem Gelde in -meinem Leben nur so viel
Raum gönne , als sein Besitz bei den heutigen Vethältnissm unmn-
gänglicb nothwendig für meine Existenz ist. Was mich aus Bieloje
treibt , ist nicht Langeweile, noch viel weniger aber -das Verlangen
üde- die Sucht nach höherer Vergütrgung meiner geringen Dienste,
sondern etwas ganz Anderes , und glauben Sie mir auch -dos , es
i-hui mir unendlich leid , dieses Haus, besonders aber den- Fürsten,
den ich nicht nur schätzen, sondern aufrichtig lieben gelernt habe, zu
verlasien ! "

Tief aufatbmend setzte er den Hut wieder auf und mochte eine
Bewegung , als wolle er pe ausfordern , ihren Weg fortzusetzen , sie
aber 'blieb mit fest auf ihn getichtetem Blick stshen. Was er sagte,
klang wie Wahrheit, und sie wußte, daß er sie sprach, 'weshalb —
weshalb also gmg er dennoch.

^Fortsetzung folgt .)



Sette 2 Badische Dresse . Nr. 258
Q» gigiBflpfrift- Der bisherige Landeskommissär, Geh. Reg .-

Rath DrTRichard Reinhard W Freiburg hat am 2. d. M . seinen
Dienst als DomäiMM?kkv? 'Mgetreten, während Domänendirektor ,
Geh. Rath 2. Klasse Ferdinand Lewaid aI Präsident des Ver¬
waltungsgerichtshofs bereits änl^ R? Oktober d. I . eingetrereil ist .

tz Körperverletzung . Ein Wirth aus 'der Lursenstraße hat
kürzlich seinen Nachbar , ein Schreinermeister , der bei ihm zu Gast
war . chn« Men Grund zur Thüre hinaus und die Treppe hinunter
geworfen , so Laß der auf 'die Weise an die Luft befödderte Gast einen
Rippenbruch erlitten hat.

Z Wegen Betrug wurde ein verheiratheter Kaufmann aus
Eningen angezeigt , weil er bei einer Stickerin in der Douglasstraße
vorschwindclte , er sei zum Einzug von Miekhsgeldern beauftragt,
sich dadurch 10 oft ausschwindelte und diese in seinem Nutzen ver¬
wendete.

§ Verhaftet wustden : ein vom Gr . Amtsgericht hier wegen
Bedrohung steckbrieflich verfolgter Dienstknecht aus Oberjettlingen,
ferner eine unter Sitt -mkontrolle stehende Dirne aus Singen , die
dringend verdächtig ist , einer Nachbarin eine Uhrkette im Werthe
von 10 Marl gestohlen z>u »haben , und endlich ein Konditorlehr'ling
aus Worms ,

'welcher bei einem Meister in der Kaiserstraße in der
Lehre war und , bevor er hierher kam, 2 Arbeitern, die ihn beauf¬
tragten , ihren Lohn im Betrage von 31 Mk . zu erheben und ihnen
zu überbringen, unterschlagen und sich damit hierher geflüchtet hat.

Theater , Kunst und Wissenschaft.
= Karlsruher Hoftheater. Am Samstag den 10. ds . wird zur

Feier von Schillers Geburtstag , des grossen Dichters Tragödie
Die Braut von Messina neu einstudirt in Szene gehen. Die
Hauptrollen liegen in den Händen der Dämon 'Petzet (Fürstin ) , Lossen
(Beatrix) und der Herren Herz (Don Manuel ) , Gerasch (Don Eesar) .
Die erste Wiedeihvliuirg des Schauspiels Otto L a n g m a n n Wittwe
wird am Donnerstag den 8. ds . stattfinden. In der Oper gelangt am
Dienstag den 6 . ds . Der T r o u b a d o u r , am Freitag den 9. ds.
Älteste , am Donnerstag den 11 . ds . Die Walküre mit Zdenla
Fassbender in der Partie der Brünhilde und Josef Mark in der des
Hundtng zur Aufführung . — Ms nächste Neuheiten des Schauspiels be¬
finden sich das einaktige «SchÄlmeNspiol Der Fremde von Fritz Lien¬
hart) und das zweiaktige Vers-Lustspiel F r auK ö 'n i g i n von Schön-
than und Kopvel -Ellfeld in Vorbereitung.

— Berlin , 3. Noll . Am 8. November findet eine inter¬
nationale wissenschaftliche Ballonfahrt behufs
Erforschung der höheren Luftschichten statt . Es wevden bemannte
und unbemannte Ballons an folgenden Orten ausgelassen : Trappes ,
Paris , Straßburg i. E . , München , Wien , Bath bei Bristol , Berlin
und St . Petersburg . Der Finder eines jeden unbemannten Ballons
erhält 20 Mark Belohnung, wenn er diesen , sowie den an ihm
hängenden Korb mit dem Instrumente sorgfältig birgt , das Letztere
unberührt läßt und sofort tslegraphische Nachricht an die jedem
unbemannten Ballon beiliegende Adresse schickt . Ebenso erwünscht
ist es , wenn die Sichtbarkeit des Ballons unter Angabe der Zeit und
der Himmelsrichtungden benachbarten Instituten mitgetheilt wird.

Vermischtes.
* Merlin , 1 . Nov. Wie das Militär -Wochenblatt meldet , feiert

heute der älteste aktive Soldat der deutschen Armee, der 71-
jährige Musikdirektor des MeckleubnrgischeuFüsilier-Regiments Nr. 90
Leuschow , sein fünfzigjähriges Dienstjilbilänm . Am
2 . Dezember 1870 führte Leuschow bei Loigny sein Musikorps mit
gezogenem Degen taktirend zum © turnt vor. Durch die Klänge des
Marsches stürzte Alles wie elektristrt auf den Feind . Drei todte
und fünf verwttndete Hoboisten deckte » das Schlachtfeld . Der Ein-
undsiebzigjährige hat das letzte Manöver in voller Frische mitgemacht.

* Merlin , 2. Nov. Bei der fortgesetzten Ziehung der 4. Klasse
203 . königl. preuß . Klassen - Lotterie fielen 1 Gewinn von
200,000 M. auf Nr . 196217 . 3 Gewinne von 10,000 M. ans
Nr. 25779 52087 158949 . 2 Gewinne von 5000 M. auf
Nr. 48884 224894. (Ff. Z .)

* Mainz, 2. Nov . Die hier wohnende verheirathete Sängerin
Wichert von Frankfurt a. M. hat sich heute Morgen um 3 Uhr
in den Rhein gestürzt . Ein Schiffer von dem Dampfer „ Mole -
lana" hörte den Hilferuf der Frau und rettete , lt . „Fkft. Ztg ." , die
Lebensmüde.

Telegramme der „ Bad . Presse " .
— Stuttgart , 3. Nov . Die Stände Versammlung

wurde heute durch den Ministerpräsidenten von Msttnacht im Auf¬
träge des Königs für aufgelöst erklärt.

— Göttingen, 3 . Nov . Dir „Tgl . Rdsch.
" berichtet von hier :

Nach Aufzeichnungen des geophysikalischen Instituts in Güttingen
haben sich beim E r d b e b e n in C u r r a c a s am 29. Oktober hier
Bewegungen 'des Erdbodens von mehr als 3 Millimeter gezeigt.
Die Apparate zeigten mehrere Stunden lang Bewegungen des
Bodens an.

hd Wien 3. Nov . Der Führer der Klerikalen , Baron D i -
Paul i, erhielt vom P v p st e das G r o ss k r e u z des S t . Gregor -
Ordens . !Di«se Auszeichnung wivd zur Folge haben, daß der aus¬
gebrochene Streit im klerikalen Lager beigelegt und Dipauli in Süd -
Tyrol wieder als Abgeordneter gewählt wird . Das Blatt „Tyrvler
Stimmen " veröffentlicht 'bereits eitlen Aufruf an die Wähler der 5. Kurie,
Dipauli ihre Stimmen zu geben.

— Rom , 3 . Nov . Mehreren Blättern zufolge wurden in
Genua und Mailartd bei Geldwechslern Werth Papiere im
Werthe von über 200 000 Franks , die vom D i e b st a h l i m Va¬
tikan herrühkten beschlagnahmt .

—- Madrid , 3. Nov . Mehrere Personen, welche wegen Ver¬
dachts 'der Therlnahme an 'der Karlistischen Verschwör¬
ung verhaftet sind , sollen des Landes verwiesen weiden ,
auf mehreren Landgütern in Katalonien wurden Waffen in
Menge gefunden .

— Maris, 3. Nov . Einer offiziellen Meldung zufolge hat der
Kriegsminister die Absicht , jene Landwehrmänner , die den
Feuerwehrvereinen augehören , von den alljährigen militä¬
rischen Uebungen zu befreien , vorausgesetzt, daß die Feuer¬
wehrvereine sich 31t einer strammeren Organisation entschließen .

— Maris, 3. Nov. Das „Jvnrnal" Mit aus, daß das gelbe
Fieber in Französch - Senegal noch immer in so starker Weise
herrsche , daß daselbst jede Handelsthätigkeit zil erlahmen drohe, falls
die Regierung nicht energische Maßnahmen ergreife.

M Antwerpen , 3. Nov . Ein Börsentelegramm berichtet aus
Nagasaki (Japan) : Der norwegische Dampfer „Ta len da " stieß
mit einem anderen Dampfer z ru s a m m e n . Der norwegische
D a m p s er sank innerhalb weniger Minuten . >D :,e m e i st e n
Passagiere und ein grosser Theil der Mannschaft er¬
trank . • : /

= -London , 3 . Nov . Eitler Meldung des Kommattdeurs der

andaküstentruppe vom 21 . v. Mts. zufolge, ist am 13. im
Kampfe mit deu Stämmen der Rebellen der Namtis ein Arzt
gefallen und ein Leutnant schwer verwundet worden,

— Nclv -Uork , 3. Nov . Der demokratische Präsidentschafts¬
kandidat B r yan sprach sich in einer Rede in Chicago dahin aus ,
daß nach seiner festen Ueberzeugung die Wahlen in Jndiania und
Missouri demokratisch ausfallen. Das republikaNisch-naiionalistische
Komitee erließ eine Kundgebung , worin behauptet wird , die Führer
der Demokraten drohten mit G e w a I t , wo immer die Par -
teiiücksichten cs erforderten. Bon den republikanischen Leitern der
Wahlbewegung wurden daher Maßnahmen getroffen , um jeden
Wähler zu schützen und die richtige Zählung der Stimmen zu sichern .

England und Transvaal.
hd London, 3 . Nov . Dem „ Standard" wivd aus P r ä t o r i a

unterm 30. vor . Mts . gemeldet : In den letzten Wochen überfielen
50 Buren die B o l u n t e « r s-K o m p a g n i « des Berkshire-Regi-
ments, während sie in den Gräben schlief. Die Buren weckten sie aus und
verlangt : » deren Waffen . Dieselben wurden ibe» Buren übergeben .
Die B clun teer s-Offizier e sind 'verhaftet worden und
werden vor ein Kriegsgericht gestellt . Dieselben Buren hiel -
t e n einen Eisenbahnzug auf und verbrannten einen Theil
der P o st , wurden aber durch das plötzliche Erscheinen eines gepanzerten
Zuges vertrieben . . Ern Bahnbeanrter wurde verhaftet . In
dessen Hause fand man mehrere Zünder und Dynamit . (Frkf. Z .)

Blocmfontein , 3 . Nov . 300 Buren drangen am 26.
Oktober in R e d d e r s b u r g ein. Die aus 3 Leutnants und 30
Mann Gestehende Besatzung wurde wieder freigelassen .
Die Buren beschlagnahm te n alle im Magazin befindlichen
Waren und hinterließen' in einem Magazin einen Check 'der Re¬
gierung des Oranjesreistaates über 1600 Pfund. (Da die Eng¬
länder das Weiterbrstehen dieser Regierung ableugnen , so wird ihnen
der Check sicher große Freude machen. D . R .)

— Mcntersvurg , 3 . Nov . Der Ort ist von den Buren
zerstört . Westlich von Krönst ad steht eine Schaar von Buren,
ebenso in der Umgegend von Lindley . Die Buren sagen, daß sie
im Distrikte Ficksbur '

g große Mengen Munition aufgehäust
haben . In Folge der heftigen Regenfälle ist ein Fouragicreu
sehr beschwerlich.

— Krätoria , 3 . Nov . Der „Standard " meldet vom 30. Okt .
Laut besonderer Proklamation bleibt Lord Kitchener in Südafrika
als Chef der euglischeu Truppen zitrück.

— Kapstadt, 3 . Nov . Reuter meldet : Es heißt , daß das
Ergebuiß der von Kapgouveriiettr Mi ln er gepstogeueu Verhand¬
lungen derartig sei , daß die Flüchtlinge in der nächsten Woche
nach Transvaal zurückzukehren beginnen . 20Transport -
schiffe liegen hier zur Aufnahme der Truppen bereit , welche nach
England zurückkehren sollen , jedoch ist unwahrscheinlich ,
daß eine beträchtliche Zahl znrückkehrl .

hd London-, 3 . Nov. „DaKy News " berichten, daß die Halt -
u n g der* Buren auf einen noch lange andauernden Feldzug
schließen lasse. Die englischen Truppen könnten nicht
oor Ian un r oder Februar heim kehren . Ms dahin würden
wahrscheinlich noch Truppe n-T ransporte nökhig sein.

hd Lottdon, 3 . Nov . Ans Bloemsontein wird gemeldet,
daß die Engländer eine Garnison von 7000 Mann zurücklassen
werden . Zur Aufnahme derselben werden die erforderlichen
Kasernements gebaut .

hd London, 3. Nov . Die offizielle Notifizirung der
Einverleibung Transvaals 'an die Mächte wird , wie im
Auswärtigen 'Amte verlautet, tm Laufe der nächsten Woche er¬
folgen .

= Maris , 3 . Nov . Mehrere Blätter melden, daß der Pariser
Geineinderath deu Präsideiiteu Krüger , während dessen
Aitfeiithalt in Paris im „Hotel de Bille " sek erlich st em¬
pfangen wolle .

Der Marseiller Lokalausschnß des Vereins für die Un¬
abhängigkeit der Bnretl hat an die gesammte Bevölkerung die Auf-
fordermtg gerichtet , sich an den zu Ehren Krüger ' s geplanten
Ktlndgebtingen möglichst zahlreich zu betheiligen und hierdurch dar-
zuthim , daß die Franzose » wenigstens in diesem Punkte keine Partei -
Unterschiede kennen .

vie Vorgänge in China.
hd London, 3 . Nov . „ Daily Expreß" meldet aus Peters¬

burg , baß die Ordnung in der Mandschurei noch vor
Dezember wieberhergestellt sein werde. Von den 100 000
chinesischen Soldaten , welche zwischen Mulden uud Kiren
ausgestellt waren , befänden sich 15 000 als G e f a n g,e n e in den
Händen 'der Russen .

— Peking, 3 . Nod. Die chinesischen Truppen
u n t e r st ü tz t e n die F r a n z o s e n bei der Bewachung der Thore
von P a o i in g f u.

Die Haltung der chinesischen Regierung .
— Shanghai, 3 . Nov . Der „Standard" meldet vom 1 . : Der

wegen Mitschuld an -den Frevelthaten der Chinesen seines Amtes
entsetzte Prinz Tschwang wurde von der K a s s e r i n-W i t t we
nach Singanfu berufen . 1000 zerstreute Soldaten und
Deserteure der chinesischen Armee bedrohen die 200 Meilen nördlich
von Shanghai gelegene Stadt Tschingkiang . Nach einer
ainilichen Depesche aus Peking verlangten die fremden Ver¬
treter den Leichnam Kanghi 's und den Kopf I ueh -
s i « n's zu sehen.

-- Shanghai, 3 . Nov . „Daily News,, . Nach Meldungen aus
Singanfu willigte der T h r o n in das Verlangen eines Censors,
daß kein wegen Unterstützung der Boxer degradierter Prinz sein
Gehalt we>iter zu beziehen habe. Durch Edikt vom 27. v . M.
wurden zum P r ä s i d e n t e n der Cibilverwaltung, der Berwalt -
nugder Staats -Einkünfte und des Censoramles Mandfchus er¬
nannt, welche als reaktionär bekannt sind.

— Shanghai, 3 . Nov. Die „Times" meldet vom 1 . d. M. .
Ein hier veröffentlichtes kaiserliches Edikt ernennt Liukunyi
und Changschitung zn Kommissaren der Friedensverhand¬
lung en neben Li-Hung-Tschang und Prinz Tsching.

— Petersburg , 3 . Nov . Der „Nowoje Wremja" zufossge ist
in S ü d - C h i n a eine Bewegung zur Wiedereinsetzung der M i n ck-
Dynastie im Gange. Der etwa 25jährige Dhronprätendent
T i e n s u g a n , der sich verborgen hält, fordert in seiner Prokla -
mationzu 'der Weglassung des von den Mandschu's eingeführien
Zopftiagms auf und verlangt die F r e m d e n aus dem I n nein
zu vertreiben , aber sie in den Hafenstädten zu
dulden .

Die Mächte tuib die chinesische KrifiS.
— Maris, 3. Nov. Der sozialistische Deputirte Rouanet

kündigt in der „Lanterne " an , er werde unter Hinweis auf die
chinesische Expedition , infolge deren Frankreich sich im Kriegs¬
zustände befindet, in der Kammer die Aufhebung jenes Privi¬
legiums beantragen , welches den jmigen Leuten aus wohlhabenden
Kreisen gestattet, nur 1 Jahr Militärdienst zu leisten.

Feldpost.
— Berlin , 2. Nov . Der Feldpostdienstin Ostastsn nimmt immer

mehr an Ausdehnung zu.
'Eine weitere Verstärkung des Personals der

Feldpost an Beamten, Schaffnern und 'berittenen Postillonen ist erforder¬
lich, die mit einem der nächsten Röichspostdawpferdie Reise nach China
antrctrn werden . Auch weitere Postwagen, und zwar Briefkarioke, wer¬
den von hier aus dm Fvidpostanstalten überwiesen . Die erst« Feldpost
mit Briefen und Postpacketen vom 'Kriegsschauplätze , die bei Feldpost¬
anstalten aufgeliefert und mit devm Ausgabestempel bedruckt sind , ist am
29. Oktober dein: Mar -nepostburee-u in Berlin etirgegawgen . Sie be¬
stand in zwei Briefsäcken im 'Gewichte von fckst 80 Kilogramm , die mehr
als 20 000 Briefe unid Püstkartm mthalten . Bon recht grossem Umfang«
ist auch die Ladung von Feldpostpacketen Kr dm am 30. Okt. von Bremer-
Hafen nach China -obgegangenm ReichspostdüMpfer gewsfm.

Telegraphische Kursberichte
vom 3 . Stovember .

Länderbank 102.30
Wiener B .-B. 117.70
Ottomaiibattk 108 .—
Schweiz . Central 151 .80

. Nordost 91 .90
, Union 8\ 50

Jura Simpl . 92.80
Mittelmeer 100 .50
Harpeiier 180 .70
5°/0 Argentinier 32 .—
5°/„ Sontb . Pref . 106.30
4abq . 3 '/, ° »Bad.

St .-Obl .i . G. 94 .- -
dto . i . M . 91 .40

37 , % do. 93 .50
g°, ° Bad . St .O . M . —

25 .60

A. 591.

Frankfurt a. M.
( Vü4 Uhr Nachm .)

Credit 207 .80
DlScoiilo 177.70
StaatSbahn
Lonibardeii
Tendenz: fest.

Frankfurt
(Attfangsknrse).

Oest. Cred.-A. 206 .70
Oest . StaatSb .-A. 140 50
Lombarden 25 .60
3°

« Port . St ..Anl . 23.85
Egypter —•—
Ungarn 96 .50
Disc . Coin .-A . 176 .—
Gottbardbahn-A. 144.20
3°/o Mexik . ult . 25.80
6°/. . .
Bangne Ottom , 108 .—
Türkenloost -
Italiener 95 .20
Tendenz: fest.

Frankfurt a. M.
( Schlußkurse-.)

Wechsel Amsterd . 169.60
„ London 204 .47
• Pari »
o Wie»

Wechsel Jtalieit
BrivaidiSconto
Napoleons
4"/« Deutsche NeichS -

Ankeihe (37 *) 96 .30
3»/, do.
37 , Pr . Cons .
5°/0 Italiener
4« '

«Oest. Goldr.
t ' »"

»Oest.Silber 96 .90
1860er Loose 133 .80
4 °/0 Port " « . 36 .20
Nnssisclie Staats . 96 .—
Serben 61.25
4 "/» Span . Ext. 66 .30
47 ° Ungar. Goldr. 96.60
Ungar. Kronenr. 91 .—
Berliner H .-G. 148 .40
Darmst. Bk . 135 .-
Dentsche Bk. 193 .60
Dresde>:er Bk. 147,80
Badische Bk . 120.-
Nhein. Credit-Bk . 140 .50

H»p . -Bt . 161 .95
Anfangs weniger einheitlich

Kohlen sehr fest.

814,83
84 .90
77.20

47.
16 .27

88.15
95 .90
95 .20
97 .40

90.80
97.60

III98 42 .25
25 .85

161.-

13315
68.-

114 .60
129 .—

47 » Griechen 42 .—
Türkenloose 109 .—
D . Türken 22.40
5°/» Argentinier
57 » Chinesen
57 , Mexikaner
57'
3V
Pfälz . Hyp .'Bk.
Elbthal
Merldionalb.
Bad . Znckcrf .
Nordd. Lloyd
Packetfahrt.
Mafchin. Gritzner 167.—
KarlSr. Maschin . 235 .—
North.pref .SliareS 73 .60
A. Elektr . - Gesell . 223 .10
Schlickert 196 .50
Veloee 48 .50
Oberrh . Bank 115 .50

Rachbörse
(27 . 116c Nachm .)

Berliner Bank 104 .90
Credit 207 .60
DiSconto 177 .70
Staatsbah » 140 .4
Lombarden 25.70
Tendenz: fest.

Berlin
( Anfangskurse).

Credii-Slktien 206 .90
Disconto - Comm . 176 .—
Deutsche Bank 192 .75
Berl . HandelSb. 147 .75
Bochnm .Gttbstahl 181 .—
Lanrahülte 201 .70

Harpe,ter 179 .90
Dortmitnder 87L0
Tendenz : fester .
Berlin (SchlttßkurseO

3>/-7 » ReichSanl. 96 . 10
37, . «8. -
3 >/,7 ° Pr . Cons. 95 .30
Kredit 207 50
DiSconto 176 .90
Dresdener 147 .80
Nat .-Bk . f. Dtschl. 132 . - -
StaatSbahn 14040
Bochumer 182 .40
Gelsenk .Bergwerk 189 .20
Lanrahütte 204 .20
Harpener 181 .10
Dortinund 89.20
A. E --G- 223 .50
Schuckert 195 .80
Dynamit Trust 149 .20
V . Köln»Nottwetler

Pulvers . 199.—
Deutsche Metallpatr .»

Fabrik. 202 .-
Kaitada-Paciflc 85 .80
PrivatdiSconto 47 ,

Wien (Vorbörse.)
Creditaktien 658 .50
StaatSbahn 657 .50
Lombardeit 109 .50
Marknoien 117 .75
47,7 » Ungarn 114 .70
Ung. Papierreni « 97 .20
Oest. Kronettrenie 98.20
Lättderbattk 411 .—
Ungar. Kronenr . 90.30
Alpine —.—
Tendenz : still .

Pari ».
37 ° Stellte 100 .60
Spanier 66 .60
Türken 22 .65
Italiener 95 .40
Banane Ottoman 534 .—
Rio Tiuto 1474.-

Loudou .
DebeerS
Chartcred
Goldfield»
NandinineS
Eastrand
Atchison Top
Lonisv . Nashv.

28 '/.
37 .
77 .

397 ,
7 V.

767 »
777 »

Banken niedriger . Ebenso Hütten.

Wetterbericht des Centralbur . für Meteorol. und Hydrogr.
vom 3. November.

Eine nordwestlich von Schottland gelegene Depression verursacht
auf den britischen Inseln uiildes Regenwetter ; Mitteleuropa steht
dagegen unter der Wechselwirkung eines illtensiven, über dem Ostsee¬
gebiet lagernden barometrischen Maximums und einer Depression über
dem mittelländischen Meer . Bei nördlichen Windell ist deshalb das
Wetter trüb , rauh und vielfach fällt Regen . Etwas kältere, bewölkte
Witterillig ohne erhebliche Niederschläge ist gu erwarten.

Mtterimgsbtaiiachtmige» drr Mkteoralgg. Station Rarlsrndr.

November
2 . Nachts 9U.
3 . Mrgs . 7U .
3. Mittgs . 2 U.

Baronu
mm

753 .8
752 .6
751 .8

Thrrm.
in 0.

9 .3
8 .4
9.7

« Mol .
Sencht.

8 .5
8.0
7.3

!)«»chtt»k«N
In H)toj .

98
97
83

Blu»
Still
NO
NO

ft,owe ■

heiter
bedeckt

Höchste Temperatur am 2 . Nov . 13 .4 ; niedrigste tu der daraUf-
olgeuden Nacht 7 .2.

Niederschlagsmenge am 2 . November 0 .1 mm.

Wetterbericht von Hundseck (Badener Höhe) .
Samstag den 3. Nov ., Nachm. 3 Uhr :

Barometer steigend . Thermometer 6 Grad Wärme . Morgen
oraussichtlich gutes Wetter.

SeidenstoffeFür Brautkleider
„ Gesellschaftskleider
„ Strassenklelder
, Blousen und Ausputa

>h„ »rz , weist und fublg , empfiehlt in grösstes zu tsllUgsten -
’relseza . _

Karlsruhe Uüclllc Kaiserstrasse 149.
Muster und Sendungen franco, ^ 18307
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Nr . 258. Badische Presse . Sette S.

Gerlchtszettimg .
A Karlsruhe , 3. No-v. Sitzung der S -rarkam -mer II . Zwei

« iüe, Sir Anklage gegen Christian Bez aus Mäzerkingen wegen fahr -

Assiger Körperverletzung und die Anklage gegen Adalbert Bolz cms Ham¬

borg wsge.i Bedrohung und Körperverletzung , waren von der TagrSord -

Mlng abgosetzt worden .
Wie viel Unheil der Gebrauch des Messers M Streitigkeiten schon

^ gerichtet hat , ist eine leider zu Leiannte -Thaksache . Trotz der oft sehr

'
scharfen Urtheile , die die Gerichtshöfe gegen solche Personen schon ausge -

svrochen, die glauben , jede, auch noch so geringe Beleidigung mit einem

Messerstich rachen zu müssen , haben sich die Fäll « nicht gemindert , bei denen

Manch junger , kräftiger Mensch durch einen Stich für sein ganzes Leben

unglücklich und zum Krüppel gemacht wurde . Ein derartiger Fall be¬

schäftigte heute die Strafkammer , vor der der 24 Jahre alte Eism -dr-cher

Josef Fechtig aus Heidelsheim unter der Anklage der schweren Körper¬

verletzung erschienen war . Der Angeklagte wurde beschuldigt , daß er am

10 Juni Abends gegen 1/. 12 Uhr zu Heidelsheim dem TwgDhner Kar

Lärdlc von da mit einem Dolch einen Stich in den rechten Oberfchmkcl

versetzt habe, was zur Folg « hatte , daß dem Verletzten ,
der rechte Unter¬

schenkel adaenommen wenden mußte . Fechtig rst em streitsüchtiger Mensch ,

er befand sich auch am Abend des 10 . Juni in einer rauflustigen Stimm -

unz , in der er in der WiMch -rst zum „ Adlers mit verschiedenen Prr -

sowm Hrreit anzufangen suchte u . a. auch mit Hävdle , mit dem er wegen

«i« s Mädchens , schon längere Zeit in Feindschaft lebte . Es kam in der

Wilthschaft jchoch zu keinen ernsten Zwistigkeiten . Da -g-vgm gwreche-n auf

dem Heimweg « Fechtig und Hördle aneinander und im Verlaufe des

kurzen Streites , ®er zwischen beiden entstand , zog Fechtig -das Messer und

versetzte dem Hördle dm folgenschweren Stich . .
Der Angeklagte konnte

«ich : leugnen , daß er seinen Gegner auf solch gefährliche Weifte, wie schon

geschildert, verletzt hätte , bestritt aber einen Dolch gebraucht zu haben . Er

behauptete , daß er dm Stich mit einem Taschenmesser geführt hat . Wo

er das Messer hingäbracht , wußte er jedoch nicht anzugeben . Wie aus der

Beweiserhebung hervortrat , schwebte Hördle längere Zeit -in- großer

Lebensgeftihr und nur seiner guten Konstitution Md einer sorgfältigen

Pfleg « ist eS zu danken . -daß er mit einer Amputation davonkam . Der

Angeklagte wurde zu 2 Jahren Gefängniß abzüglich 4 Monate Unter¬

suchungshaft vcrurthSilt .
Ein « That , die von unglaublicher Rohheit zeugt , beging in der Nacht

vom 23 . auf 24 . September gegen halb 1 Uhr zu Brötzingen «der 25 Fahre

alt : Fässer Karl Koblenzer , der aus dem eben -gen-a-nnt -en Ort « gebürtig

ist . Er paßt « in jener Nacht , bewaffnet mit einem starken Prügel , dem

67 Jahre alten Hilfs -Waldhüter te , einem gebrechlichen, schwächlichen

Mann «, auf und mitzhaitdelte -ihn durch Schläge auf den Kopf so lange ,

bis Bauer besinnungslos zusammenbrach . Koblenzer wollte sich durch

dies« brutale That an beim HilsSwaldhüter rächm , weil dieser ihn seiner

Zelt lvegea einer Forstdevgehms zur Anzeige gebracht hatte . Bauer war

gefährlich verletzt und 8 Wochen in ärz -il-icher Bch -and -lung . Der Ange¬

klagte, der außerdem den Waldhüter einige Zeit vor Verübung der Körper¬

verletzung mit Todtschlagm bedroht hatte , erhielt wegen Körperverletzung

und Bedrohung unter Anrechnung von 2 Wochen Untersuchungshaft 9

Monate Gesängniß .
Einen großen Theik seines Lebens hat der 46 Jahre alte Maurer

Eerdinand -Baier aus Forst in den -Strafanstalten verbracht . Er hat 21
orstrafen darunter empfindliche Zuchthausstrafen . Heut « mußte er sich

wieder einmal wegen Diebstahls verantworten . Baier -befand sich am 15 .

September zu Pforzheim und entwendete dort aus dem Haiusein -g-an 'ge des

Gasthauses zur „Rose " zwei Säcke voll Zwiebeln im Werthe von 8 M . ,

die er alsbald wieder verkaufte . Mit Rücksicht auf den geringen Werth

des -Gestohlenen billigte der Gerichtshof dem Angeklagten mildernde Um¬

stände zu und bestrafte ihn mit 6 Monaten Gesängniß . .

Der -Go Idarb etter Philipp Friedrich Riethmaier aus Göürichm .
^

der

vom Schöffengericht Pforzheim -wegen Diebst -ahls zu 2 Monaten Gefäng -

mß verurtheilt -worden war und der gegen dieses Erkeimtn -iß di« Berufung

eingelegt hakte , -zog heute 'seine Berufung zurück.
An der Stelle, -an der sie sich heute -befand , stand auch am 6 . Oktober

die 28 Fahre alte Wilhel -minr Weißschuh aus Diefenbach . Sie wurde

damals wegen Betrugs und Urkundenfälschung mit 7 Monaten Gesängniß

abzüglich 1 Monat Untersuchungshaft bestraft . Heute war der Weiß¬

schuh -ein weitrrrr , in Durlach verübter Betrugsfall zur -Last gr-logt , der ihr

«ine Erhöhung der Strafe um 2 Monat « Gesängniß envtrug .

. Di « übrigen Fälle betrafm Berufungen gegen -Entscheidungen des

Schöffengerichts Pforzheim . Die Strafkammer erledigte diese Fälle

durch folgende Urtheile : Schreiner Wilhelm Renner Ms Drrnd -ingen wegen

Körperverletzung 3 -Monate Gesängniß ; Hilfsmonteur Friedrich Wettacb
-aus Pforzheim wegen Ruhestörung 8 Tage Haft . — Ein weiterer Fall
-wurde von der Tagesordnung a-bgcsetzt.

§ m

Geld «erlchwredet
fast Jeder , der billige » auf marktschreierische
Weise angebotene Waaren kauft , denn er
kaust meistens zu theuer und verschwendet
sein Geld wider Willen.

LE " Seit Gründung mcineS^ eschäfteS
führe ich grundsätzlich nur Confection aus
bevährlen Stoffen in bester Berardeitung
und hervorragend schöner Paßform.

"MlZ
Die Preise sind thatsächlich billig , aber

streng fest und verkaufe ich einen soliden
Herren -WinterUberzieher von 14 Mark an.

Auch für korpulente Herren führe ich
passende Ueberzivbvr , - nziigv, loppvn , Bein¬
kleider in jeder Preislage.

Bitte meine 6 Schaufenster-Auslagen
gefl . zu besichtigen . 18747

N
.

Breitbarth
,

Karlsruhe ,
Kaiser - und Lammstr .-€ de.

Atltkjles Spezialhaus für bessere §ttWfr
und Knabc»-8arderodt.

Steigerungs -
Ankündigung.
Auf Antrag des Eigentümers

werden am
Lonnrrsiag. istn 8. November 1900,

RochulilW V2 1 Uhr.
int Rathaus in Gondelshoim
die uachbcschricbeiicn Liegenschaften
öffentlich zu Eigentum versteigert ,
wobei der Zuschlag erfolgt , ivcnn
wenigstens derSchätzmigspreisgeboten
wird . Die übrigen Steigerungs¬
gedinge können auf der Kanzlei des
Gr . Notariats Breiten I eingesehcu
werdeu .
Beschreibung und SchStznng der

Liegenschaften :
1. Lgb. Nr 249 a : 50 at

56 qm Hofraitheu . Garten,
w , rauf steht ein zweistöcki¬
ges Wohnhaus mit beson¬
ders stehendem Gesiügel-
hauS und besonders stehen¬
dem Holzschopf imOrtsctter
Unterdorf . . . . . s

2. Lgb . Nr .' 166 « : 4 er
60 qw Hosraithe und 2 ar
47 qm . Hausgarten :

Auf der Hofraithe stand
eine Scheuer mit ange -
bäutem Stall , Gennde -
wohnung und Holzreinise
im Ortsetter ttnterdorf M .

3 . 1 da 68 ar 39 qm
Wiese in 4 Parzellen Ge-
sammtan schlag . . . M .

4 . 13 5a 04 ar 79 qm
Acker und Rain in 27 Par¬
zellen Gesammtanschlag Mk. 46 300

Gondelsheim liegt an der Bahn
Bruchsal -Stuttgart , und die Gebäulich¬
keiten eignen sich sowohl zu Fabrik¬
betrieb (Cartonuage -, Cigarren -,
Leder - rc. Fabrik ) : wie auch zu einem
Lehrinstitut u . dergl . Das Anwesen
wird im Ganzen wie getrennt ab¬
gegeben. 5634

Bretten , den 31 . Oktober 1900 .
Großh. Notariat I.

Geißer .

52 000

8 000

9150

llatiptüliale
teiltest !
124a Kaiserstrasse 124a

empfiehlt flaschenweise :

Weissweine ,
Rothweine ,
Dessertweine ,
Krankenweine ,
Kinderweine ,
Schaumweine ,
Champagner ,
Kirschenwasser ,
Cognac , 13742.9.1
Rum , Arac ,
Wisky , Absinthe ,

«KJ Liqueure ,
' ■ Punschessenzen ,

I Fruchtsäfte ,
io durchaus vorzüg¬
lichen , pre swer .
then Qualitäten « .
grosser Auswahl .

Auslührliche
Preislisten zu Diensten .
Neneste Auszeichnung :
Wellausstellg . ParisIMQ:
Silberne Medaille .

SjlV.'v
mi

Et » tüchtiger

Verkäufer u.
in der Garn - und Struuipswaaren -
Branche erfahren , findet per sofort
oder später Engagement .

Offert , mit Zcuguiß -Abschriften sind
unt . Nr . 18830 an die Exped. der

„Bad . Presse " zu richten.

Schreinsrgesuch.
Tüchtiger , verheirathctcr Schreiner

findet dauernden , angenekmen , selbst¬
ständigen Posten bei gutem Lohn .

Offerten mit Lohnansvrüchen unter
Chiffre 5633a an die Expedition der

„Bad . Presse".

liochTolontär
und Aide

finde « Stellen durch 1113242

Urban Schmitt , Hiuptcefltralbureau ,
Karlsruhe , Erbpriuzeiistr . 3.

Fuhrkncchte Mt .
Zwei tüchtige Fuhrknechte können

sofort eiutretcn . 613227
Rheinbahnstr . 8.

5,,- ; %• ■ >ic -
•v-i.;--- ' r

1 •

Dccnkscrgung . j
Allen Denen, welche durch ihre Theilnahme an dem uns so schmerzlich

berührenden Verluste anläßlich des Todes unserer geliebten Tochter . Schwester. !

Schwägerin und Tante

durch Beileidsbezeugungen, so überaus reichen Blumenspenden oder durch ihr »

Geleite zur letzten Ruhestätte unseren großen Schmerz zu lindern suchten, insbesondere

Herrn Hofprediger Fischer für seine schönen und trostreichen Worte sagen im

Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen herzinnigsten Dank.

Familie Hermann Fesenbeckh und
Familie Alexander Müller .

Karlsruhe , den 3 . November 1900. 18822

Tüchtige Verkäuferin ,
welche auch im Weißnähen bewandert ,
zum sofortigen Eintritt gegen hohes
Talair gesucht .

Offerte » bittet man unter 18840
‘

«!' die Exped. der „Bad . Presse" zu .
richten. i

Danksagung ,
Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme anläßlich des |

Ablebens unseres unvergeßlichen Kindes

insbesondere für die trostreichen Worte des Herrn Pfarrers , sowie

für die freundlichen und liebevollen Worte seines Lehrers , ferner !

für die Begleitung seitens der Mitschüler zur letzten Ruhestätte

und die rnchen Blumenspenden sagen wir unseren innigsten und

tiefgefühltesten Dank .
18826 j

Karlsruhe , den 3. November 1900.

NamenS der tieftranernde « Hinterbliebene « r

Eduard Teubner , Hievident.

Suche durchaus selbständigen
Monteur

für Stark - und Schwachstrom
Mechaniker bevorzugt . 613M

Wilhelm Lilpp ,
Elektrotechnische Werkstatte ,

Hirschstraße 27 .

Nichtige Zinmckate
könuen sofort eintreten bei

8igrnann & Körner ,
Kaiserallee 97 .

Ebendaselbst wird ein Lehrjunge
welcher dar Zimmerhandwer

. gründlich erlernen möchte, für sofor
j gesucht . B13235 .2.1

Der Verkauf von lebenden

tan imii Enten
^

- - - .

findet noch Montag und Dienstag , jeweils von
2 Uhr ab, statt. im

KeM
'rget -, Witd - und IischHandkung .

UM - Der Verkauf findet in meiner Mästerei , Kriegstraße ,
neben dem Jsrl . Friedhöfe statt.

August Pfetsch, Uhrmacher,
Karlsruhe , Kriegstrasse 12,

geqeniUier dem Bah «hufpoft«zedättde od . Hotel
Wriiuer Hof ,

empfiebkt fein großes Lager in Gold - , Silber - , Taschen -

»ihren . Nrgnlatenten , Standuhren
' in rinfacher und

reicher Ausiühruug , auch viertelichlagend , Wanduhren ,
Wecker

Goldwaarrn : Retten , Ohrringe , Brachen, Medaillons ,
Trauri ge , »ach Feingehalt gestemr -elt , Fa ?on-Ninge in

Gold , Donbls und Silber , Annbilnder u . s. w .

Ferner : Brillen und Zwicker in allen Nummern

in wirklich guter Waare zu billigen Preisen .
Strparatn ■«m an Uhren , Goldwaaren . Brillen

u . s. w . werden nmer Garantie pünktlich ausgeführt .

der
Sfrassfmr̂ er Pferdc-Lotteric

Ziehung 12 . 9teOem & cv. Loose & 1 Mk . ,

St Sebald -Lotterie (Geld -Lotterie )
Ziehung 15 . Novenrber . Loose & 2 Mk . ,

Wohlfahrts -Lotterie (Geld -Lotterie )
Ziehung 20 . November . Loose ck 3,30 Mk . ,

Dritte Kttdische

Rothe Tlrenz- Geld - ltetterie
Ziehung 14 . Februar . Loose » 2 Mk . ,

sind zu haben in der

Kxsii'isjtllm ifrr „Itaififdmi prpfi»"

pragerttt
F . C . M *‘ iiger ,

Mannheim . 2.25605a

Gouvernante :
der engl , und franz . Sprache mächtig ,
mit guten Zeugnissen , sticht alsbald j
St lle . Näh . d . Urban Schm jt »,

A . I

U leid ermacherinnen
werden sofort gesucht . 613237

Angarteuftr . 40 » 3 St . rechts.

Ei » Mädchen , im Serviren ge¬
wandt , findet für Sonntag Stelle

zur Aushilfe im 818231
Gasthaus , ,»« m Wiener Hoff ' .

Ein Mädchen aus guter Familie
lacht Stelle als

8tAre der Itafim

Zunge * Mann
mit schöner Handschrift sucht al .
Schreibgehilfe per sofort od«
später Stellung .

Offerten unter Nr . B13244 cm du
Exped. der „Bad . Presse ".

Junger Man « mit schöner Hand
schrift sucht oorübergehend schrift -
liche Beschäftigung .

Offerten unter Nr . 618243 an di .
Exped. der „Bad . Presse "

zl,tudolistratze 85 ist eine schörn
Seitenbau -Wohnung imLSt

von 2 Zimmern , Küche u. Keller sofort
oder später zn vermiethen . 613261

zkllerderstraße 79. 3. St ., ist ein -
schöne Wohnung von 3 Zim

mern nebst Zubehör sofort zu ver «

stldlerstr . 39 erhält ein solider Ar -
beiter sogleich od . später als Mit¬

bewohner Kost und Wohnung um
billigen Preis . Näh , im Laden . 6 „ „ ,

Degenfeldstr . 1, 3 . St ., «in schönes
*> Mansardenzimmer mit zwei
Betten u. Kochoten zu venn .
lc .in freundlich möblirtes Zimmer
' S' ist sofort zu vermiethen .

Lessingstr . 54 , IV . 1113250 .2.1

/ Qeorg -Friedrichstraße 15, 1 Treppe
' S ! rechts , können 2 anständige Ar¬
beiter Wohnung mit oder ohne
Kost erhal ten. 61322 9 .5.1

Kapellenstr . 26 , 3. Stock rechts , ist
ein ruhiges , gut möbl . Zimmer

mit oder ohne Pension auf 1b. No -
vember zu vermiethen . 613224

(, > arlstraße 37 ist im 3 . ^ tock des
Vorderhauses sogleich ein einfach

möblirtes Zimmer zu vermiethen .
Näheres im 2 . Stock. 613263

nrriegstratze 120 , IV . ist ein heiz-
^ bares , möblirtes Zimmer zu
veruliethen . 613232 .2 .1

>Ii > erderstraße 13 , Seitcnb ., 3. S
^ ist ein Zimmer mit 3 Bett
u. Kost sogleich zu vrrmieth . 6132 !

ttll ielandtstr . 22,1 . St . ist ein möbl .
Zimmer an einen soliden Lr -

beiter sos. zu vermiethen . 613349

ttiihlburg
-ildastraßc Nr . 9 ist ein schön möblirt

Zimmer mit oder ohne Pension
vermiethen . 618238 .3



Sette 4. Badische Prelle . Nr. 25ö.

Slhcherck der HMeigeuthiimer.
Monatsversammlung

Montag den 5 . November d. I ., Abends 8 Uhr ,
im Caf6 Prinz Carl, Lammstraße la , 2 . Stock (Lokal des
kaufm . Vereins „ Merkur" ) .

1 . Einige der wichtigsten Bestimmungen des neuen Rechts
für Hauseigentümer.

2 . Berjährungsrecht . 18798
Unsere Mitglieder, sowie auch diejenigen des Credit -

schnh-Bereins sind freundlichst eingeladen.
Der Vorstand.

'
- u.Vorschussbank Karlsruhe

30 ZirbLel 30 ,
bewilligt Darlehen gegen Personalbürgschaft, Hinter¬

legung von Wertpapieren oder sonstige Sicherheiten,
gewährt Kredite in laufender Rechnung (Konto -Korrent),
discontirt Wechsel ,
besorgt den An - und Verkauf von soliden "Wert¬

papieren , 18821 .3.1
nimmt Baareinlagen sowohl auf Check-Konto als auch

auf Einlagebücher an und vergütet für letztere 4 % Zins.

Restauration zum Prinzen Heinrich, «m-« -.
Heute Sonntag:

Grsster Streich - Rsnzert,
gegeben von einer Abtheilung der Kapelle des 1. Badischen

Leib -Grenadier -Regiments .
Zuni Besuch ladet höfl. ein

Eintritt frei !
Joh . Traud .

B13259

Schreinpp'scher Vierkeller,
Beiertheimer Allee .

Meinen Freunden und Bekannten , sowie dem geehrten Publikum
von Karlsruhe und Umgegend empfehle ich meine in nächster Rähe des
Metzplatzes gelegene Wirthschaft (am Beiertheimer Bahnübergang )
bei einem ff. Stoff Bier , reinen Weinen , warmen «nd kalten
Speisen zu jeder Tageszeit , sowie hausgemachten Wnrstwaaren bei
reeller Bedienung. Gleichzeitig theile ich mit, daß mein grosser 8ssl
während der Messe dem Verkehr des Publikums geöffnet ist und bitte um
recht zahlreichen Besuch._ Hochachtungsvoll

NB. Montag den 5. Nov. : Großes Schlachtfest . 18832

Charlotte Herbst ,Dentistin ,
Lsmmstr. 5, zwischen Kaiserstr . u . Zirkel.

I Kronen - und Brücken-Arbeiten I
118067 (Zahnersatz ohne Platten ) . 10.2

Glas - Plomben
(vollendetste Nachahmung der ZahnsnbsUnz etc.)

Wilhelm Ffrommer, Karlsruhe,
Telephon 468 Gertoigstratze 37, Telephon 468

$ iumtif! ii [f für iilMonftniftfioiieti,
als : Dächer , Brücken, komplette eiserne Bauten , fchmiedeis.Säulen und Ständer für Ladenfayaden; ferner : Geländer,Balkons, Berandas ; WeklLlecheindecknnge» und Glasdächer .

Spezialität nach patentirtem Verfahren :
Feuersichere

eiserne Treppe «
von der einfachsten
bis reichste» Aus-
sührung mit Belag
in Holz , Stein oder

Mannor.
Wendeltreppen

In Schmiedeisen mit
Eisen» »nd Holz¬

belag ,
M Beste mir

m

D .R .P . und D .R.G. D .R.P . und D.R .G .
Zeichnungen und Voranschläge stehe» kostenlos zu Diensten.

NB . Mnstertreppen find in der Grotzh. Landesgcwerbe-
halle in Karlsruhe ansgestellt._ 16613

kein e anderen Spiclwaaren , nur
Puppen ,

gekleidet und ungekleidet . Köpfe in Biscuit n. Holz rc.
Gestelle in Leder rc.

Perücken von ächten und Angora -Haaren.
Schuhe und Strümpfe, Kleider, Wäsche und Hüte .

Arme , Beine, Hände , Körper , Augen rc.
zrrvorragende Qualitäten . - Größte Leistungsfähigkeit .

Erste Karlsruher Puppen - Klinik
Hermann Bieler ,

227 Kaiserstr. 227 , zwischen Hirsch- u . Douglasstr .
Alle Reparaturen werden in eigener

Werkstätte ausgeführt, daher billige Preise und rasche
Bedienung . 18207.10.2

Zahnarzt
Gr. Meyer

Kaiserstr . 118.
18550 .78.4 I

Neue Ernte ! 18328 .3.2 Neue Ernte !

1999« Havanna
AkHlitter- u . T-U Mt Kreuz- u.
Aarserstr . 161 1 « ItICj

' ICj Kaiserstr . 133 .

•Schreibmaschine .
Britische Regierung : 15929

600 Maschinen.
22 goldene Medaillen

wovon 3 in Paris, letzte 1900.
A. Beyerlen L € o.,

Aeltestes Schreibmaschinen -
Geschäfc Deutschlands ,

Karlsruhe , Lammst !*. 12 .

| naller ’s l-uhmlichst bekannte ^
i Accord -Zither |
I ist die solideste und beste , a
I Reparaturen ausgeschlossen . P

Ohne P
Noten - ^Kenntnisse P

in einer P
Stunde zu b
erlernen. P
Preis , incl . £

. Schule und b
allem F

Zubehör >
I 7 . 50 Mk ., 12 Mk ., 16 —18 Mk . |und höher . Ansicht in meinem P
| Laden Jedermann gerne ge- Jß
stattet . 17857 |

I Hugo Kuntz (O.Laffert ’s Nachf.) |
1Musikalien, Musikinstrumente , P
Karlsruhe , Kaiserstrasse 114. 0

Schwache Augen
werden nach dem Gebraucu des
Tyroler Enzian-Branntweins so
gestärkt , dass in den meisten Fällen
keine Brillen und Augengläser mehr
gebraucht werden , ä Glas l,50Mk . —
Derselbe ist zugleich haarstärken -
des Kopf- nnd antiseptisches
Mundwasser. 16642

Gebrauchsanweisung umsonst bei
TJ Delpy ,

Lrireur - und Parfümerie - Geschäft ,
Kerrensirasse 17.

Versende gratis und franke

Zpeciat-
MnsiH-Katatoge

( mit Angabe der Schwierigkeit)
f. die gebräuchlichstenStreich -
nnd Blasinstrumente ( Violine ,
Cello , Flöte , Coi’net etc. etc .)
mit Klavierbegleitung.

Ferner reichhaltige Verzeich¬
nisse von Compositioaen fttr ’s
Znsammensptel ( Klavier-Trios
bis Octette) , für Salen -Orekes-
ter und KlDderinstrnmeute.

Bitte zu verlangen. 17236
Fr . Doert, Musikalienhdlg.,

Karlsruhe.

WertheimerWurslwaaren
sind wieder eingetroffen . B13230
F . A . llcrriiiümi .

5 Waldstratze 5 .

kamen - und Kindcrbütc ,
schön garnirt , in grosser Auswahl und jeder Preislage ,

Pariser Modelle .
Besonders schöne und gutsitzende

Duvigmeau ,
18780.3.2

. . f
preisgekrönt auf der Pariser |

Weltausstellung ,
|M) t Nascht Mk. I—,
halbe „ „ 2 .10

120 .12 empfiehlt 168271
Max Homburger,

30 ttronenstratz« 30,
124a Uaiserftratze 124a.

6000- 7000 Mark
werden auf 2. Hypothek per sofort oder
später gesucht .

Offerten unter Nr. 813251 an die
Expedition der „Bad. Presse".
2 hölzerne Waschzuber,
mit Untersatz, billig z» verkaufen.

Offerten unter Nr. B13247 an die
Expedition der „Bad. Piche ".

Aerztliche Anzeige . -
Ich habe mich zur Ausübung

der ärztlichen Praxis in Karlsruhe
niedergelassen. 18829,3 -1

Dr. med . Rischpier,
Kaiserstraße Nr. 187.

Sprechstunden von 10- 11 u , von 3- 4 Ihr.

Während der Messe gewähre,
um mein großes Lager zu räumen, 18827 .2.1

ö
0 Rabatt

auf sämmtliche Artikel : Regen -
schirme , Sonnenschirme ,

Cravatten , Handschuhe .
Anprobe bezw . Hlmtaufch

letzterer gestattet.

L. Müller ’s Sdütmfafirif
( K . Appenzeller ’s Nachf .)

Gegründet 1852, Herrenftraße 20 , nächst der Kaiserstraße.
Zur Messe !

18833
Zur Messe !

Der berühmte , echte

Eiittiientyaler Schrveizerkns
ist wieder da . — Bezogen von den besten Schweizeralpen und auf dem
deutschen Zollamt verzollt . Achtungsvoll zeichnet

F . Emmenegger aus Luzern (Schweiz ) .
Nachf. F. finlde aus Basel .

Iatentls
CK LEYERKriegst ! rl
INGENIEUR &pATEWTAWWflLT

rammets -
Heute fiifrfl emgeiroffm

bei 18844

E. Pfefferte
Blumenstratze 14 .

Mathematik .
Wer ertheilt bei mäßigem Honorar

Vormittags Unterricht? Offerten
unter Nr. B13238 au die Expedition
der „Bad. Presse " erbeten .

Eine gut eingeführte
Versicherungs - Aktien

Gesellschaft
sucht per bald einen energische«
nicht zn jungen Mann für de»
Außendienst unter günstigen
Bedingungen . Gefl. Offerten unter
F. K. 4127 an Badolf Messe,
Karlsruhe. 18823 .21

120000 Mark
nur auf prima Objekte auszuleihen.
NäheresHypothekenbureau C. Dietz ,
Karlsruhe. _ B13252

Strassburger Pferdeloose
* 1 M . , 11 Loose 10 M . , Ziehung 12. November,

Sebaldus -Geldloose
b 2 M. , 11 Stück 20 M. , Ziehung 15. November,

Wohlfahrtsloose 3 1 . 30 M .,'
3 M„ Bad . Rothe Kreuz- Geldloose 2 M.,

11 Stück 20 M ., Porto und Liste 30 Pfg . extra,
empfiehlt 18825.4.1

die Hauptagentur
E . Wegmann, InlWtahe 29.
^ Za,rlsr *uLl *i .e .

Zur Anfertigung und AnfsteÜnng von

kompletten Bieraueschank -Einn - tilnacii
einschließlich Buffets nach den neuesten Systemen i» f-nft » , Wasser ,
oder Kohlensäuredruck , sowie verkommenden Reparaturen
empfiehlt sich die mechanische Werkstätte von

Gustav Dittmar ,
14025 * Karlsttaste 60 .

Mostäpfel
sind wieder in frischer Waare cingetroffen und werden billigst abgegeben in der

Aarlsrnhev Lagerhalle ,
Wielandtstratze 23 .B13201

Das seit vielen Jahren unter der Firma Geschwister
Hasslinger dahier betriebene Damen mäntel - Geschäft
ist krankheitshalber zu verkaufen . B13156Es wäre hier einer oder zwei Damen günstige Gelegenheit geboten,
sich eine gute Existenz zu erwerben .

Näheres Blnmenstratze 2.

Haus - Verkauf .
Ein gut rentables Haus am hiesigen

Platze mit großer Kostgebcrei ist
wegen anderweitigem Unternehmen
mit geringer Anzahlung uni den
Preis von 25,000 Mk. zu verkaufen .

Gest . Offerten unter Nr . B13236
an die Expedition der „Bad . Presse "
erbeten .

Brod nnd Fein-
Bäckerei.

An einem von Fremden viel be¬
suchten Platz im württembg. Oberland
ist eine seit vielen Jahren bestehende
und in flottem Gang befindliche
Brod- «nd Feinbäckerei mit aus¬
gedehnter Kundschaft und großem
Umsatz sammt 2stöckigem Wohnhaus
und Garten und reichhaltiger Ein¬
richtung (Backofen neuesten Systems)
zum Preise von 26,000 Mk. gegen
ein Angeld von 6 —7000 Mk» sowie
auch bei sonst günstigen Zahlungs¬
bedingungen wegen dauernderKrank¬
heit des Besitzers zu verkaufen und
je nach Wahl des Käufers sofott
oder später zu übernehmen . Regel¬
mäßige Ladeneinnahme 45—50 M .
pro Tag . Nähere Auskunft an
Selbstkäufer durch das Südd . Gesch.»
u . Hhp.-Berm.-Jnst. Stuttgart ,
Moltkestr . 20 . 4572»

Pianino ,
sehr schönes Instrument , prima
Fabrikat , nur kurze Zeit gespielt,
sehr Preiswerth zu verkaufen . 18836

Das Instrument ist in Nußbaum,
modern ausgestattet und ein sehr
AE " günstigerGelegenhritriaus "DG

Fritz llnller ,■jSftawofovferager, 3.1
Kaiserstr . 221, bei der Douglasstr .

Emert-Wer
mit schönem Ton , nebst Schule zn
verkaufen . B13254.2.1

Kapellenstraße 70, 2. Stock , rechts .
Ein wenig gebrauchter » erd mit

Kupferschiff, Wärme- und Backofen,
für Wirthc od . größere Haushaltung ,
ist billig z » verkaufen . B13220.2.1

Ziihringer str. 76 , 4. Stock.
Herd billig zu verkanseu.
B13258 Degenfeldstraße 14 , 2. St .

Ein getragener, fast noch neu«
Winterüberzieher

für schlanke Figur ist preiswerth z
verkaufen . 81323

Kaiserftratze 14h , IV.
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Durch Eingang letzter Neuheiten
tu allen Preislagen reichhaltig sortfrtes Enger von

»
IIS

«1

Mienen und seidenen Blusen
, gostümröckei

Morgenröcken , IHatinccs und Unterröcken

Zacken. Capes , flbendmänteln

Kinder» Kleidern , Zacken und IHänteli
NoehapHrn

Rüsche» - Boa*
i» «röMter JUmMhl

Jeder*Boi$
alle Jtrte»

Pelz - Colliers und murren.
Neuheit!

Lange Pelzboas, »s- iso «». !»»*.

SacKPaletots A
. . .

E

»i
d<I

in

E
i

X
ik

des
Ent
soll.
Au
die
Bor
Best
an
wie
richt
in d
seine
diese
nicht
und
ihm
es h
habe
sich
Tag
sein ;
such -
Nein
ein ,
yus
drig ,
der !
die i
um
ande
Auf
crhel
unüe
Gem
der !

ruf i

Präs
begle
berei
von
Wiir '
verb<

Gesellschast „Talia"
Karlsruhe.

Zu dem am Gonntag de» 4 . November 1900stattfinvenden
V . Stiftung » - Fest

verbunden mit Tanz und Theater -Attffithrung sowie unteraefl. Mitwirkung des Gesangvereins „Eintracht" Bulach imSaale Apollotheater , Marienstraße 16, werden Freunde undBekannte hierdurch freundlich eingeladen.
Anfang gräci» 7 Ahr. — SiMrmtgsrrchl gejlattrt.

Der Forstanö .18842
»OOOOOCOOOQOOOÖOOOOOOI

Ges<häft»v<el«guns »rnd
Empfehlung .

Geehrtem Publikuni sowie meiner «erthen Kundschaft theile ich
^

! ergebenst mit, daß ich «ater Heutigem mein

Pianolager
und Reparaturwerbstätte

1von Mathvftrahe -tr . 1 nach

Douglasstrasse 22 ,J dem neue» Postgebände gegenflber , verlegt habe.0 Mit der Bitte , mich auch ferner Ihrer geschätzten Aufträge ^
I zu beehre«, werde ich stets bemüht sein, das in mich gesetzte Bertram»zu rechtfertige «.
' Den Bewohnern der Südwesrstadt mache ich zugleich bekannt,l daß alle diesbezüglichen Aufträge ln meiner Wohnung Mathystrahe 1 1
, freundlichst entgegengenommen werden . Recht zahlreichem Besuch'
entgegeusehend, zeichnet mit vorzügiicher Hochachtung 18837 .2.1

3. Kunz, MuMtMacha,
Douglasstratze 22,

früher »Var SO Jahre technischer « eschSfttzfktzrer !bet der Mrm « Svn »e« I»,ut hier . '

Sparkochherde
ftt Hom!*, Restaurationen , An>t»lten undPrirata, «apfiehit 13007Karl Ehreiser , Karlsruhe,lordfalrik . Sr . Honieferast.
lliustrirte Preisliste gratis . Vielfach prim,mit Staats* und gold . Med. 52.19

tt .

Meinen werthen Freunden , Gönnern , sowie einem titl.Publikum von Karlsruhe und Umgebung die ergebene Mit¬theilung, daß ich die

texfcfyfya&exex
- im Hause Adlerstraße 28

unter 'm 1 . November d. I . an Herrn Jakob Nagel ,Metzger hier , verkauft habe . Für das mir bisher geschenkteWohlwollen bestens dankend, bitte ich, dasselbe auch auf meinenNachfolger übertragen zu wollen.
Hochachtungsvollst

krau Adolf Kölmel Wwe.
Auf Obiges bezugnehmend , erlaube ich mir, titl. Publikuniergebenst mitzutheilen, daß ich die

Fleischhackeper höh Krall Adolf Köliuel Wwe.
käuflich erworben habe und es inein eifrigstes Bestreben seinwird , meine werthen Kunden auf 'S Schnellste und Gewiffen -haftigste zu bedienen . Auf Wunsch wird die Waare mittelsteigenen Fuhrwerks kostenlos abgeholt und wiedcrgebracht .

Um geneigten Zuspruch bittet B13256
Hochachtungsvollst und ergebenst

Jakob Nagel , Metzger.

Rächst«
Sitzung
Dienstag,

6. Novhr.,
Mb. 9 U^ ,
4 sakra ».

Stiles.
Irr ViritHi

Bor einiger Zeit ist ein ganz neu
erscheinendes, älteres B13262

AchWts WlttW,
Bildniß Leopold Friedrichs, theuresAndenken, irrthümlich verausgabtworden . Der jetzige Besitzer wirddringend gebeten, dasselbe der hoherBelohnung wieder einzuwechseln.Bitte zu melden Kaiserstraße 160 ,im Laden bei Kran Merki «.

ratrbw erreicht drrch den Gebrauch da«
Wolfs Mnsfceisttrker ..Gymoastikon“.

« Leu schwache» «. ieiLrndeu Masche « kann man nichtch!N«, -ueachen, den MnAkeldiirker,u gebrauchen. Der.FefRe m ein ganze « Zimmer, »nmaflum ohneBeistand «ndsttreaL « iwenddar, «„ «» tUrtt ied« « askrl de««ördartz, stärkt »I« « erden, regelt dw vlnteireulatlan,watnrch dal Aut « reinigt wird. Und ist infolgedessenda« natstrlichst«, feste und unfehlbarste Mittel gegen diemeisten Krankheiten, alr - - tervrttschwächr. Neuralgie ,Sicht , RdeumailSmu « , ?lststma,» r«mdse. « chl «>-» . SdpetiiloNakrit , Magenlet »»«, » »»fschmerza «,» leichsucht , » »»zeiepfeu , Blutandrang znmch »dl« l»SSb.,,tUrett t>r. Ktstck nur r, s «. tifio Mark je nach «,g -liihrung. Bersandt gegen Nachnahme oder vorherigeSiuseudung de» Betrage» durch di«
»lleiwg« Medrrkagr für Karldruhr «ad Umgedun,
Kreuzstraß « 21 , Aretz 4 Cie ., Großh. Hoflieferanten.

Za ei«er
Milt ZühilellUWs

^wird ein feines, flottgehendes

Pützgeschäft
I zn übernehmen gesucht . —
Salongeschüst bevorzugt .

I Gest. Offerten mit genauer! Angabe des Preises, sowie aller
sonstigen Einzelheiten erbittet

! man unter B . 3408 a»
{Hsasaasftio * Vogler, A.G .,

Karlsruhe . 18841
88888888888888

Laden .
Fn bester Geschäftslage der

Kalserstraste ist ein geräumigerLaden mit 2 Schaufenster« auf1. Juli 1901 z« vermiethen .
Näheres bei Prür . V »o»r ,l Kaiserstrabe 307. 18770.3.1

Waldftraße 30 ist ein zwei¬
fenstriger Lade» mit Wohnnng,bestehend aus 2 Zimmern, Küche, Kellerund 1 Mansarde, per sofort preitz -
wcrth zu vermiethen . NäheresWald-
stratze 28. im Komptvir. 18824.3.1

Ladenlokal.
An frequentester Lage in

Kreibnrg i . Breisgau ist et«
sehr geräumiger, Helles Laden-lokal mit Zubehör, in welchemseit 1b Jahren eine Klavier »
Handlung mit Erfolg betriebe«wurde, auf 1. April 1901 preiS-
würdig zu vermiethen . Aus¬
kunft durch Hr . Schul »,Freibnrg i . B .» RosastraßeNr. 1. 5390»L.2

IBirtfifdiafts-Deifuiuf.
Eine gangbare Wein-, Bier » u.

Speisewirthschaft, in guter Der-
kchrslage hiesiger Stadt mit be¬deutendem Umsatz, nebenbei hoheMiethSeinnahmc , habe im Auf¬trag j » verlausen und kann, wenn
erwünscht, bald übernommen werden .Alles Nähere bei Adolf Kamt,Waldstraße 29, 2 . Stock. 18839
Spezerei-ßeschäft.

Sofort zn »erkaufen r 3 sehr
schöne Ueberzieher, 3 Mäntel, b Loden¬
joppe», 4 Anzüge. 813255
Lrgeuseldftr . 1. S. Stock, rechts.
/Dkottesauerstrabe37 , 4. Stock links,'S) ist eine Schlafstelle zu ver-
mietheu . ver-

813186.2.20 chwaneustraße 34, 4. St. l. ist ein
Zimmer zu vermiethen . 813243

Kleidermacherinne « » tüchtige,welche selbständig arbeite« können,finden dauernde Beschäftigung beiB»" ' B. Ahrveiltr , Kronenstr . 47.

Ein rentables HauS mit gut¬gehendem Spezerei » Geschäft istunter günstigen Bedingungen beigeringer Anzahlung zu verkaufen .Näheres durch Adolf Käst ,Waldstraße 29, 2. Stock . 18888

BoachSftigung
sucht eine fleißige ehrliche Frau desTagS über im Putzen , Waschen oder
Frühstückbrodaustragen . 813246FrauGießnerWm ., Kaiser-Allee145.

MSbl . Zimmer mit

Pension
ev . Mittagstisch in Hess. Fainilie ges .Offerten unter Nr. 813223 au die
Exped. der «Bad. Presse ".

Hochelegante 5533a*

Wohnung :,aus 5 großen Zimmern , Erker,Balkon , Veranda, Bad und reichlichemZubehör bestehend, in freier Lage ,per 1 . April oder früher zu per-
miethe « . Näh Dnrlach , Ätlinger-
straße 27 , pari .» am Schloßgarten.

Hagsfald .
Wchrniz p oermieften.

In der Wirthschaft zum Bahnhofeine Wohnung sofort zu vermietheu .Näheres bei Wirth vürrvAebtaroder Branereigesellschaft vor « .8. Montage *, Kriegstcahe 126,Karlsruhe. 18831 *

3« miethrn gcsncht.
Möglichst jm Centrum hiesigerStadt wird da» Parier« einesVorder- und Hinterhauses, bestehendaus einem Ladenlotal mit einem,höchstens zwei kleinen Schaufensternund 6—8 weiteren Räumen zu mietheugesucht . Offerten beliebe mau unter18845 an die Exp. der »Bad. Presse *

zu richten. tzj
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